
Leittext 

 

Bearbeiter:  Datum:  

 

Thema: 

Behördenbeteiligung bei einem Unfall mit wassergefährdenden Stoffen 

 

Zielgruppe: Studierende nach Stand:  Juli/August 2018  

 Fachstudienabschnitt 4 Zeitbedarf:  gering (wenige Stunden) 

 

Beschreibung: 
Es passiert ein Unfall mit wassergefährdeten Stoffen im Bereich eines Wasserschutz- 

und Naturschutzgebietes in einer Stadt. 

 

Lernziele: 
Kennenlernen und Unterscheiden der einzelnen Zuständigkeiten der zu beteiligenden 

Fachbehörden und Institutionen. 

 

Aufgaben: 
Sie sind Mitarbeiter/in im Fachbereich Umwelt einer Stadt und erfahren von dem Unfall. 

Bevor Sie eine entsprechende Anordnung zu dem Unfall erlassen, müssen Sie Ihr 

Vorgehen und das Verfahren Ihrem Vorgesetzten vorlegen. 

 

Leitfragen: 
 1. Liegt der Unfall in dem Zuständigkeitsbereich der Stadt? 

 2. Welche Fachbehörden sind zu beteiligen? 

 3. In welchem Umfang  und welcher Form sind die Fachbehörden zu beteiligen? 

 4. Um welchen wassergefährdeten Stoff handelt es sich? 

5. Werden die Fachbehörden lediglich in Kenntnis gesetzt oder müssen sie eine 

Stellungnahme abgeben? 

 6. Ist ggf. ein gemeinsamer Ortstermin mit den Fachbehörden erforderlich? 

 7. Sind weitere Institutionen einzuschalten? 

 8. Sind Anlagen gefährdet? 

9. Ist die Beteiligung dringlich?  

 10. Muss die Öffentlichkeit informiert werden? 

 

Arbeitsmaterial: 
BNatschG, BayNatschG, WHG, BayWG, BBodSchG, BayBodSchG, BayKSG, BayFwG, GO, 

Verwaltungsvorschriften, AwSV 

 

Kontrollbogen 


